
GRÜNE POLITIK IN IBBENBÜREN

Auf den Weg bringen, was uns morgen trägt!

Gemeinsam für das Leben lernen
Bildung und Wissen

Wer seinen Bürgern eine freie, individuelle Entwicklung in einer viel-
fältigen, friedfertigen, auf Europa und die Welt ausgerichteten Ge-
sellschaft ermöglichen will, muss Bildung in einem umfassenden, 
ganzheitlichen Sinne verstehen und nicht nur als Vorbereitung auf 
den Arbeitsmarkt. Damit dabei niemand zurückgelassen wird, ma-
chen wir uns für inklusives Lernen stark. 

 Ein grünes Ibbenbüren ist ein vielfältiger Schulstandort mit 
 guten Schulen für alle.

 Die Inklusion sehen wir als einen lebendigen, mit Inhalten zu 
füllenden Prozess, der über viele Jahre angelegt ist.

 Wir setzen uns dafür ein, dass die Lernbedingungen an den 
Regelschulen an die Erfordernisse der Kinder mit Förderbedarf 
individuell angepasst werden, ohne dass Regelschüler zu kurz 
kommen.

 Die Förderschulen dürfen nur in dem Maße auslaufen, in dem 
Regelschulen ihre Arbeit mit gleicher Qualität übernehmen 
können 

 Wo Inklusion mehr Zeit braucht, wollen wir solange weiter 
 Förderschulen anbieten. 

 Wir stärken den Eltern- und Kindeswillen bei der Schulwahl. 

Christoph Hartmann

Ibbenbüren • Energiestadt der Zukunft!
Energie und Umwelt

Dieses Motto ist mehr als eine grüne Vision. Ein gesundes Leben ist 
möglich, wenn wir unsere Lebensgrundlagen erhalten und für eine 
intakte Umwelt sorgen. Unsere Hauptziele sind es, Ressourcen zu 
schützen, nachhaltig zu bauen und zu leben und mit neuen Energien 
in die Zukunft zu gehen.

 Wir setzen uns ein für ein klimafreundliches Ibbenbüren – für 
regenerative Energien und weniger Verbrauch.

 Deshalb wirken wir konstruktiv und kritisch an der Erstellung 
eines Klimaschutzkonzeptes für Ibbenbüren mit.

 Wir unterstützen ein intelligentes Flächennutzungs-
management. Denn eine nachhaltige Stadtentwicklung schont 
Freiflächen und Ressourcen und reduziert den Verkehr.

 Wir hinterfragen die Ausweisung neuer Wohnbaugebiete 
 kritisch und nutzen Baulücken.

 Wir setzen uns für ein konsequentes energiesparendes Ge-
bäudemanagement bei öffentlichen Gebäuden und die 
 energetische Modernisierung von Wohnungen ein.

 Mit grüner Politik stärken wir die bäuerliche Landwirtschaft mit 
ihrer flächengebundenen Tierhaltung und ihren wichtigen Funk-
tionen für Natur, Naherholung und Tourismus:  umweltgerecht, 
nachhaltig und frei von Gentechnik.

 Fracking als Methode zur Gewinnung fossiler Energieträger 
lehnen wir konsequent ab, auch Probebohrungen.

Georg-Friedrich Becker

Heute gestalten, was morgen grün wird
Strukturwandel

Beim anstehenden Strukturwandel – z.B. durch die geplante 
 Schließung der Zeche im Jahr 2018 - streben wir nachhaltige Pro-
jekte an, die gute Arbeitsplätze schaffen und den Wohlstand in der 
Region mehren. Wir wollen das Auslaufen des Bergbaus als Chance 
nutzen und Ibbenbüren zur Energiestadt der Zukunft machen. Gute 
Ausbildungsmöglichkeiten sind dafür unverzichtbar. 

 Wir wollen Ibbenbüren zu einem chancenreichen Ausbildungs-, 
Technologie- und Hochschulstandort entwickeln.

 Ein grünes Ibbenbüren ist eine inklusive Stadt mit sozialer, 
 kultureller und städtebaulicher Infrastruktur für alle Menschen. 
Damit stärken wir auch einen entscheidenden  Wirtschaftsfaktor.

 Wir fördern die regionale Vermarktung durch Verwendung 
landwirtschaftlicher Produkte aus regionaler und ökologischer 
Landwirtschaft in kommunalen Einrichtungen.

Martin Woweries
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Grüne Themen sind in der Mitte der Gesellschaft angekommen, 
auch in Ibbenbüren:

Aktuell wurden und werden wesentliche Entscheidungen für 
die Zukunft von Ibbenbüren getroffen, wie die Einrichtung einer 
 Gesamtschule und die Gründung von Stadtwerken. Beide Entwick-
lungen wurden von uns Grünen bereits vor gut zwanzig Jahren ge-
fordert. Politik hat vor allem die Aufgabe,frühzeitig zukunftsweisende 
Entscheidungen in Verantwortung für kommende Generationen zu 
treffen. In diesem Sinne sind Sie mit den Grünen immer zwanzig 
Jahre voraus.

Wir tragen nachhaltige und gerechte Entscheidungen mit oder 
stoßen maßgeblich innovative Entwicklungen an. So bietet die oben 
genannte Gründung der Stadtwerke Tecklenburger Land den be-
teiligten Kommunen erhebliche Gestaltungsmöglichkeiten und trägt 
zur Verbesserung der kommunalen Haushalte bei. 
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KOMMUNALWAHL 2014
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Durch den Starkverschmutzerzuschlag, der in die Ibbenbürener 
 Abwassergebühren eingearbeitet wurde, entsteht mehr Gebühren-
gerechtigkeit.

Die öffentlichen Straßen- und Innenraumbeleuchtungen wurden 
kontinuierlich auf LED-Technologie umgestellt. Dadurch spart 
 Ibbenbüren täglich Energie. Der Ausbau der Kinder-Betreuungs-
plätze und der Tagespflege stellt sicher, dass für jedes Kind ab 3 
Jahren ein Kindergartenplatz zur Verfügung steht. Das Ibbenbürener 
Bündnis für Familien entwickelt und realisiert Ideen zu mehr Famil-
ienfreundlichkeit. Auf unsere Initiative hin wurde ein System »Früher 
Hilfen« aufgebaut, das wegen seiner positiven Effekte auf Kinder 
und Familien landesweit Beachtung findet.

Neue Herausforderungen liegen vor uns – wir haben Energie und 
viele Ideen, sie anzupacken: Die Zechenschließung 2018 und 
damit verbundene Strukturveränderungen, der demografische 
Wandel, eine nachhaltige und ökologische Energieversorgung, der 
Inklusions prozess …

Bei allem gilt: Was wir heute planen, darf nicht auf Kosten unserer 
Substanz und nachfolgender Generationen gehen. Die Grünen in 
Ibbenbüren bieten Lösungen und Ideen für die Herausforderungen 
des Klimaschutzes, des Flächenverbrauchs und einer kulturell und 
sozial immer vielfältiger werdenden Stadt.

Dr. Marlene Klatt

Dr. Marlene Klatt

Vielfalt bringt Leben in die Stadt
Familie und soziales Miteinander

In Ibbenbüren liegt die Geburtenrate über dem Bundesdurchschnitt. 
Das spricht für Familienfreundlichkeit und ist ein wichtiger Standort-
faktor für unsere Stadt! Wer unsere Region auch in Zukunft lebendig 
gestalten möchte, muss sich für die Bedürfnisse aller Menschen und 
Generationen einsetzen! 

 Menschen brauchen Begegnungsräume! Deshalb sind 
die Schaffung kultureller Treffpunkte in den Ortsteilen, die   
Beratung und Entwicklungsbegleitung vor Ort für uns eine 
städtische Aufgabe.

 Wir achten auf familien- und kinderfreundliche Maßnah-
men bei der Stadterneuerung z.B. von Kirchplatz, Neumarkt 
und  Fußgängerzone und wollen die offenen Angebote für 
 Jugendliche in der Innenstadt ausweiten

 Wir machen uns stark für eine Gesellschaft, in der allen Men-
schen eine Teilhabe an der Gestaltung des täglichen Lebens in 
der Stadt möglich ist: ohne Barrieren. Das macht Ibbenbüren 
attraktiv für Kinder, Jugendliche, Familien und Senioren.

 Wir stehen im regen Austausch mit Bürgerinitiativen und Ver-
einen und beziehen alle Bürger in Entscheidungen ein, die sie 
direkt betreffen.

 Grüne Politik stärkt Bürgerrechte in Genehmigungsverfahren 
und verbessert die raumplanerischen Steuerungsmöglichkei-
ten der Kommunen. 

Uwe Rohde
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